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Moderne Betriebsführung mit PARIS + PROFI 
 

Der Leitungskataster für Wasser und Abwasser schafft neue Potenziale 

zur effizienten und wirksamen Instandhaltung und Betriebsführung 
 
 
 

M it der zentralen Verwaltung der Bestands- 

und Zustandsdaten in PARIS + PROFI für 

Trinkwasser- und Abwassersysteme  wird die 

Voraussetzung für kostensparende Entscheidun- 

gen zur Instandhaltung geschaffen. Damit kann 

den künftigen Herausforderungen zur Sicherstel- 

lung der Trinkwasserversorgung und Abwasser- 

entsorgung zu  vertretbaren Tarifen begegnet 

werden.  Eine effiziente und  moderne Führung 

der Unternehmen ist damit  gewährleistet. Der 

Nachweis der hygienischen und technischen 

Überprüfung gegenüber dem  Gesetzgeber ist 

ebenfalls gegeben. 

PARIS ist ein Geografisches  Informations  Sys- 

tem,  in dem  alle grafischen  Informationen  und 

deren Sachdaten in einer zentralen, relationalen 

Datenbank im OGC-Standard  verwaltet werden. 

PROFI ist ein technisch-wirtschaftliches Betriebs- 

führungsprogramm,  in dem  die  Betriebs-  und 

Zustandsdaten dokumentiert, ausgewertet und 

gemeinsam mit Bestandsdaten bewertet werden. 

 
Durch  die Gesamtkonzeption aus  einer  Hand 

gestattet PARIS + PROFI auch für kleine Unter- 

nehmen die eigenständige Führung des Leitungs- 

katasters  und der Zustandsdaten. 
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Leitungs  Informations System PARIS 
für die Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ühren  der  Bestandspläne,  Übersichtspläne 

und Schemapläne in konsistenter Datenhal- 

tung mit individueller Ausprägung. Die Ausgabe 

der Leitungspläne erfolgt in verschiedenen  Maß- 

stäben, Formaten  und  Inhalten.  Marktübliche 

Schnittstellen für Datenexport  und Datenimport 

unterstreichen die Offenheit und Flexibilität von 

PARIS.  Die grafischen  Daten  und  Sachdaten 

werden  in der zentralen  Datenbank verwaltet 

und können  beliebig vielen Anwendern auf 

stationären und  mobilen  Arbeitsstationen zur 

Nutzung bereitgestellt  werden. 
 
 
 
 

Technisches Inspektions System PROFI 
für die Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ie Inspektion der Versorgungsanlagen wie 

Quellgebiete,  Brunnenanlagen, Pumpsta- 

tionen,   Behälter,   Aufbereitungsanlagen  und 

Schächte  samt  Einbauten  müssen  regelmäßig 

baulich, hygienisch und technisch überprüft wer- 

den (§ 134). Die Überprüfungsrichtlinien für die 

Wasserversorgung  und  Abwasserentsorgung 

sind  in PROFI  integriert.  Die Überprüfungen 

sind zu dokumentieren und festgestellte Mängel 

zu beseitigen. PROFI gestattet die Verfolgung 

und  Bewertung  der Reparaturen sowie die Pla- 

nung der jeweils nächsten Überprüfungen. 
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Schadens Informations System PROFI 
für die Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

A lle festgestellten  Schäden   und   Repara- 

turen  – ermittelt  durch  Inspektionen,  TV- 

Untersuchungen  und  Lecksuche  – werden  in 

einen  Schadensformular aufgenommen und  in 

der zentralen Schadensdatenbank verwaltet. 

Diese Ergebnisse stellen den Zustand der 

Leitungssysteme   dar.   Für  weitere   Entschei- 

dungen, zur Reduzierung  der Rohrnetzverluste 

und aus Gründen  des Umweltschutzes, werden 

in speziellen STATUS-Programmen mit PROFI 

die Prioritäten  für Erneuerungen ermittelt.  Da- 

mit werden  die begrenzten Mittel optimal  für 

die  Verbesserung   der   Anlagensubstanz  ein- 

gesetzt. 
 
 

Betriebs  Informations System PROFI 
für die Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

etriebliche  Informationen, wie  Messreihen 

und Kundenreklamationen, stellen zusätzliche 

Informationen für Planung, Bau, Koordination und 

Steuerung der Investitionen  dar. Die Ergebnisse 

bilden gemeinsam mit lokalen Einflüssen Grund- 

lagen für erforderliche  Maßnahmen. Dabei wer- 

den  neben  der  Dringlichkeit von  Maßnahmen 

auch bauliche, umweltrelevante, hygienische und 

technische  Aspekte berücksichtigt.  Netzrelevante 

Ergebnisse können  im Leitungskataster farbig 

nach Prioritäten dargestellt werden.  Ein wichtiger 

Faktor in der gesamten Betriebsführung ist die Zu- 

friedenstellung  der Kunden und damit das Image 

der Ver- und Entsorgungsunternehmen. 
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Vermessung und Einmessung 
Naturbestand und Einbauten 

 
 

ur Erstellung eines  modernen Leitungska- 

tasters  ist der vermessene  Naturbestand er- 

forderlich, in dem  die Lage der Leitungen  und 

Einbauten   der  Ver- und  Entsorgungssysteme 

eingetragen werden.  Die Leitungsaufnahme im 

Feld, speziell der Abwassersysteme,  erfolgt durch 

Aufnahme  von GPS- Koordinaten  der Schächte, 

aus denen  die Leitungsdarstellung in einem Zu- 

satzprogramm direkt  konfiguriert  und  in den 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Naturbestand eingespielt wird. Weiters wird mit- 

tels patentiertem TV- Roboter der Schacht abge- 

tastet  und die genaue Lage der Zu- und Abflüsse 

sowie der Zustand dokumentiert. 
 
 
 
 

Schritte zur Bewertung der Anlagenbestandes 
Gesamtkonzeption aus einer Hand 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ie dargestellte Systematik in der Erstellung 

des  Leitungskatasters,  sowie  Erfassung, 

Bewertung   und   Verwendung   der   Zustands- 

ergebnisse   sind  Grundlagen  für  die  Planung 

und  Instandhaltung, zur Steuerung der Investi- 

tionen und Inspektionsmaßnahmen. Damit wird 

die   Anlagensubstanz erhalten  und  eine  wirt- 

schaftliche Betriebsführung erreicht. Mit den 

Modulen  in PROFI und  mit den  angeführten 

Partnern  werden  individuelle Lösungen  für die 

verschiedenartigen Unternehmensstrukturen er- 

reicht. 
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